
Sachgebiet 61 Stadtplanung und Bauordnung 

Neugestaltung des Bahnhofsumfeldes 

Leistungsbild / Leistungsphasen 1 und 2 nach HOAI 

 

 

1. Aufgabenstellung 

Die Stadt Kitzingen beabsichtigt das Bahnhofsumfeld neu zu gestalten. Wesentliche 

Planungsbestandteile sind ein Zentraler Omnibusbahnhof, ausreichend Park&Ride-

Stellplätze sowie die Gestaltung des Bahnhofsvorplatzes. Darüber hinaus sind die  

angrenzenden Straßenzüge (Amalienweg, Friedenstraße) entsprechend Ihrer tat-

sächlichen verkehrlichen Funktion neu zu gestalten wobei ein wesentlicher Augen-

merk auf die Gestaltung von Kreuzungspunkten gelegt wird (s. Pkt. 6). 

Als Grundlage der Planungen wurde eine Machbarkeitsstudie erstellt (s. Anlage) wel-

che insbesondere die Aufgabe hatte zu überprüfen welche Nutzungen auf welchen 

Flächen möglich sind ohne hierbei aber Detailaussagen zu treffen. Diese Machbar-

keitsstudie ist als Planungsgrundlage für diese vertiefende Planung dem Grunde 

nach heranzuziehen. Die sich daraus ergebenden Vorgaben sind unter Punkt 5 auf-

gelistet.  

 

Schwerpunkte der Bearbeitung sind die attraktive Gestaltung des öffentlichen 

Raumes, die Gestaltung des Verkehrsraumes gem. seiner tatsächlichen Funktion 

(Hierarchisierung), die sinnvolle Verortung der einzelnen Planungsbausteine sowie 

eine attraktive der Stadt Kitzingen gerecht werdende Architektursprache im Hinblick 

auf den ZOB und die sonstigen Anlagen. Das Thema Mobilität, Vernetzung und die 

Stadthistorie sollte dabei im Vordergrund stehen. 

 

2. Denkmalschutz 

Im Planungsumgriff befinden sich mit dem Bahnhofgebäude und dem südlich an-

grenzenden sog. Kreuzgebäude zwei Einzeldenkmäler. 

 

3. Planungsteam 

Die Bearbeitung sollte idealerweise interdisziplinär von einem Planungsteam  beste-

hend aus einem Stadt- Freiraumplaner und einem Architekten bearbeitet werden. Die 

Hinzuziehung eines Tiefbauingenieurs oder Verkehrsplaners ist aus unserer Sicht 

nicht zwingend notwendig. Dies muss jeder Anbieter selbst beurteilen.  

 

4. Planungsumgriff (s. Anlage) 

Der Planungsumgriff ist dem anliegenden Plan zu entnehmen und beinhaltet die Flä-

chen südlich des Bahnhofsgebäudes bis zur Inneren Sulzfelder Straße inklusive des 

Bernbeck-Platzes, die Flächen nördlich des Bahnhofsgebäudes, den Bahnhofsvor-

platz, die Gestaltung der Friedensstraße sowie des Amalienweges. 

 

5. Planungsgrundlagen  

- Machbarkeitsstudie vom Juli 2014 

- Prognose des Nahverkehrsbeauftragten 

- Geländeaufnahme Bahnhofsumfeld 

- Planungsumgriff 
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- Plan mit den vsl. Bauabschnitten 

- Ausschnitt des 3D-Modells des staatl. Vermessungsamtes (LOD 2 mit Dachkuba-

tur) 

- Aktuelles Lärmgutachten  

- Verkehrsplanerischer Beitrag 

 

6. Planungsvorgaben/Ziele 

Folgende Planungsvorgaben sind zu berücksichtigen: 

 

 P&R im südlichen Bereich 
 

a) Die P+R Anlage ist südlichen des Bahnhofes zu realisieren. Hier ist die größtmög-
liche Anzahl von Stellplätzen unterzubringen. 

b) Eine Bewirtschaftung der Stellplatzanlage erfolgt nicht. 
c) Für das sog. Kreuzgebäude (denkmalgeschützt) ist eine Nachnutzung zu prüfen 
 

 ZOB 
a) Die Realisierung hat als ebenerdiger Busbahnhof mit acht Busstellplätzen ein-

schließlich Überdachung und Fahrgastinformationssystem zu erfolgen. 
b) Die Zu- und Abfahrt erfolgt über die Friedensstraße und dem Bahnhofsvorplatz 

aus beiden Richtungen. 
c) In diesem Bereich ist eine Toilettenanlage unterzubringen. 
d) Es sind weitere ebenerdige Stellplätze einzuordnen. 
e) Die Wegeverbindung zwischen dem ZOB, dem Ärztehaus und dem Schulzentrum 

über den Amalienweg sind Fußgängerfreundlich insbesondere für die Schulkinder 
zu planen und herzustellen 

 

 Bahnhofsvorplatz und Amalienweg 
a) Der Vorplatz soll als Platzanlage (verkehrsberuhigt) wahrgenommen werden. 
b) In diesem Bereich sind Fahrradstellplätze, Taxistände, Kiss&Ride-Plätze sowie 

Behindertenstellplätze einzuordnen. 
c) Der Eingangsbereich (Treppenanlage) ist behindertengerecht zu gestalten. 
d) Der Amalienweg ist unter Berücksichtigung der Schulwegsicherheit zu überplanen. 
 

 Erneuerung der Friedensstraße 
a) Die Friedensstraße ist so zu planen und umzugestalten, dass weitere ebenerdige 

P&R Stellplätze realisiert werden können und die Funktionalität des ZOB`s nicht 
eingeschränkt wird. 

 

 Bernbeck-Platz 
a) Der Bernbeck-Platz ist als Stadteingang in die Kitzinger Südstadt zu überplanen. 

Eine mögliche verkehrliche Anbindung der künftigen P+R-Anlage an die Innere 
Sulzfelder Straße ist dabei zu berücksichtigen. 

 
 

7. Planungsbestandteile/Programm 

 

Zentraler Omnibusbahnhof 

8 Haltestellen 

 

Busabstellplätze 

4 – 6 Abstellplätze für Wartephasen 

 



 

P+R Stellplätze 

Derzeit sind ca. 161 Stellplätze vorhanden, künftig sollen möglichst viele Stellplätze 

untergebracht werden. Der Bedarf wurde seitens des Nahverkehrsbeauftragten mit 

300 Stellplätzen prognostiziert. Die Stellplätze sind schwerpunktmäßig im südlichen 

Bereich unterzubringen.  

Aufgrund der aktuellen Stellplatzprognose sind Varianten zu untersuchen. 

 

Variante 1: 

Ausschließliche Nutzung der bereits aufgelassenen Kleingärten für eine ebenerdige 

P+R-Anlage. 

 

Variante 2: 

Nutzung der gesamten Kleingärten für eine ebenerdige P+R-Anlage mit direkter An-

bindung an die Innere Sulzfelder Straße,  als 2. Bauabschnitt 

 

Variante 3: 

Parkdeck über mehrere Ebenen im Bereich der bereits aufgelassenen Kleingärten. 

 

Ein wesentlicher Planungsbestandteil ist die Anbindung der P+R-Anlage an das öf-

fentliche Straßennetz. Hier sind die städtebaulichen Rahmenbedingungen die auch 

durch die bestehende Bebauung vorgegeben sind zu berücksichtigen. Eine Beein-

trächtigung der bestehenden Wohnbebauung durch zusätzlichen Verkehrslärm soll 

möglichst vermieden werden. 

Mieter- und Pächterstellplätze 
Planung von 16 Mieter- und Pächterstellplätzen in unmittelbarer Nähe zum Bahnhof. 
 

Taxi Stellplätze 

Es sind ausreichend Taxi-Stellplätze zu berücksichtigen, ggf. Abstimmung mit dem 

Taxi-Verband. 

 

Behindertenstellplätze 

Es sind ausreichend Behindertenstellplätze an geeigneter Stelle zu berücksichtigen. 

 

K+R-Stellplätze 

Es sind ausreichend K+R-Stellplätze an geeigneter Stelle zu berücksichtigen. 

 

Fahrradstellplätze 

Es sind 100 überdachte Fahrradstellplätze an geeigneter Stelle zu berücksichtigen. 

Es sollten auch eine Ladestation für E-Bikes berücksichtigt werden. 

 

Backshop 

Die Terrasse des Backshops am Bahnhofsvorplatz soll erhalten bleiben und ist ent-

sprechend in die Planung zu integrieren. 

 

Toilettenanlage 

Es ist ein Toilettenhäuschen einzuplanen. 

 



 

Fußwegeführung 

Die Fußwegeführung vom Bahnhof zu den Schulen soll optimiert und möglichst ver-

kehrssicher gestaltet werden. 

 

Elektromobilität 

Es ist eine Ladestation für E-Bikes sowie Ladestationen für Elektrofahrzeuge zu be-

rücksichtigen. 

 

8. Bearbeitungstiefe/Abgabe 

Es sind grundsätzlich die Leistungsphasen 1 und 2 der HOAI zu bearbeiten. Folgen-

de Unterlagen werden erwartet: 

 

 Lageplan im Maßstab 1:500 

 Für besondere Bereiche (Abwicklung ZOB, Bahnhofsvorplatz etc.) kann auch 

ein Lageplan im M 1:200 notwendig sein 

 Aussagekräftige Ansichten und Schnitte 

 Aussagekräftige 3D-Simulation 

 Materialkonzept (Straßen, Wege, Plätze, Architektur)  

 Möblierungskonzept mit Beispielen 

 Erstes grobes Beleuchtungskonzept ohne detaillierte Berechnung 

 

Abschlussbericht DIN A4 gebunden mit allen Planinhalten und kurzer textlicher Erläu-

terung digital (PDF) und dreifach gebunden. 

 

9. Öffentlichkeitsbeteiligung 

In der Planungsphase wird es eine Öffentlichkeitsbeteiligung geben. Hier werden die 

ersten Planungsansätze vorgestellt und diskutiert. Da noch nicht abschließend geklärt 

ist in welchem Umfang diese stattfindet, erfolgt eine ggf. erforderliche Abstimmung 

hierzu bzw. Vergütung gesondert. 

 

10. Abstimmungstermine 

Der Vorentwurf ist in enger Abstimmung mit der Stadtverwaltung zu bearbeiten. Es 

sind hierfür 5 Abstimmungstermine einzukalkulieren. Zudem ist ein Termin für die 

Vorstellung im politischen Gremium zu berücksichtigen. 

 

11. Terminschiene/weiteres Vorgehen 

Der Auftrag soll möglichst nach Auftragsvergabe innerhalb von 12 Wochen abgear-

beitet sein. Erste Zwischenergebnisse sind nach 4 Wochen vorzulegen. 

Sobald die Ergebnisse vorliegen wird stadtintern entschieden welche Planungsbe-

standteile durch ein externes Büro weiterbearbeitet werden. 

 

12. Abgabe der Angebote 

Es sollten keine Pauschalangebote abgegeben werden. Das Planungsteam ist zu 

benennen. Bei der Angebotsabgabe ist zu berücksichtigen, dass aufgrund der bereits 

vorhandenen Machbarkeitsstudie und den durch die Verwaltung durchgeführten Vor-

arbeiten ein Großteil der Grundlagenermittlung bereits erfolgt ist. 

 



13. Anlagen zum Leistungsbild 

 

- Planungsumgriff 

- Machbarkeitsstudie Juli 2014 

- Verkehrsplanerischer Beitrag 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
Platzsituation Innere Sulzfelder Straße/Bahnunterführung/Bernbeckplatz 

 
Platzsituation Innere Sulzfelder Straße/Bahnunterführung 



 
Platzsituation Innere Sulzfelder Straße/Bahnunterführung/Bernbeckplatz 

 
Platzsituation Innere Sulzfelder Straße/Bahnunterführung/Bernbeckplatz 



 
Kleingartenanlage 

 
Kreuzungspunkt Innere Sulzfelder Straße/Amalienweg 



 
Kreuzungspunkt Innere Sulzfelder Straße/Amalienweg 

 
Amalienweg 



 
Kreuzgebäude südl. Bahnhofsbereich 

 
Kreuzgebäude südl. Bahnhofsbereich 



 
Bahnhofsvorplatz 

 
Zufahrt zum P+R-Anlage Süd 



 
Bahnhofsvorplatz 

 
Bahnhofsvorplatz  



 
Bahnhofsvorplatz Nord 

 
Bahnhofsvorplatz 



 
Bahnhofsvorplatz 

 
Friedenstraße 



 
Bahnhofsvorplatz 

 
Amalienweg/Zufahrt P+R-Süd 



20

11

9

1646

18

14

1641

1640/4

1640

1641/1

13

1620
5

7

1671/1

1630/ 3

1671

1672

1672/2

163 0/2

1628/1

1632/1

1642/6

1642/7

1630/1

16
43

16

5

1

3

28

30

22

M
ax-From

m
-Straße

620/1

20

7

1638

1642/8

1642/19

1642/16

1642/17

1642/20

1642/24

4

2

1642/1

1642/2
1642/3

1642/5

1642/9 1642/10

1642/11

1642/50

1642/4

an
n-

Ad
am

-K
le

in
sc

hr
ot

h-
St

ra
ße

1638/1

1638/3

1638/4

6

12

8

1631

7301/3

1631/1

4

2

1628/2

5

1673

1632

12

10

7364/1

7301/2

7363

1419/3

8 9

2

4

7367

7317/2

7359/1

22

18 7360/1

73607361

4

16

14

3

7301/4

7369

7364/2

5

Turnha lle

Von-D
euster-Str.

7330

7329

7301

9

7

7330/1

7330/2

14

8

7371/1

7371

7317

7368

5

5

7365

2

1556/4

1561/9

3

4

6

1676/1

16

7372

7371/2

20

10
10

a

Von-Deuster-S
tr.

P
arkplatz

7317/1

35
5/1

7319

7320

7320/ 1

1556/71556/5 1556/6

1558/2

7370

1557
1558

1557/2

7322

1816

Schule

7323

4

1065

1064

2000/3

7

6

7363/1

7364 7362

7318

7366

7319/1

7363/2

10

1676/3

11

7328

7301/1

73
24

7328/1

22

7325

19
29

1930

1931

1932

1935

1937

1944

1

5

6

1618/3

15

Hammerstie
lweg

Pano rama weg

10

2

14

4

10

13

11

Spie
lpl

at
z

1618/21

1618/15

1618/6

1618/19

1618/17

2031

2032
W

esttangen te

8 7

1618/14 1618/13

3

1628/3

1618/22

1618/8
1618/9

193
3/1

1642/22

1642/25 1642/27 16
42

/2
8

1642/29
1642/30

1642/31

1642/34

1642/45 1642/46

161 8/1

19
33

18

1

3

5

14

12

Olga- Pöhlm ann-S traße

1642/36

1642/37

1642/48

1644

1618/20

12

18

7

11

15

19

21

16

10
8

2

8

9

17

10

1642/26

1642/35

1934

61642

4

14

16

6

13

23

1642/23
1642/32

1642/33

1642/47

1618/121618/10
1618/11

1618/5

1618/4

1618/2

1618/23

1642/41

1642/43

1618/7

16
42

/3
8

1642/4 0

1642/42

1642/39

1642/4 4

26

21

23

25

15

Fe
rn

m
el

de
ze

n t
ra

le

2043/5

1567

1585

15
85

/ 8

1569/8

1569/ 9

1625

1

1998/2

3 1998

2

6

4

1999

12

1618/18

1615

B
ahnhof

W
es ttangente

Turnhalle
1561

108
4

16

1268/4

1268/10

20b
20a

7

1588

7a

1588/2

6

8
10

1594/1

4
4a

9

1595

1595/4

7

2043/7

13

7321

Fachoberschule

14

2053

16

18

20

22

11

13

24

20
43

/6

2000 /8

1599

1597

7a
7b

2043/8

28
Post

2040 2041

13b

13a

Fi
n a

nz
am

t

16

18a

15b

14

15d

17

1569/10

1569

15
69

/1
1

15
69

/6 1585/7

1212a

13

23 15

1572

15681569/2

1586

1581

22
a

22
1 6

15a

1573

19

1 1601

1593

13

1590

1594

1591

1592

1593/2

11

1589

1608

17
79

/2

2

26

2 4

3

18

20

9

7

5

1603/3

1604

16
04

/3

1604/4

1717a

1919a

2121a

1581/3

1573/5

18

1581/4

1573/2

1573/3

1573/4

11

25
15

85
/2

1585/5

1584/4

1584/3

1584/2

1587

1582

1580/2

Bank

7
9

22

5
1

3
1a

18 16

14

12

Thomas-Ehemann-Str.7316

17
79

/2

1580/4

1625/1

1561/1 2

1606

1569/315
69

/ 1
2

1569/7

1586/1

1584 1583

1580

1561/3

1561/5

1561/4
1556/3

1556/21560/2 1560
1559 1559/2

1304

1304/7

1304/6

13
04

/5

1304/3

1300

1300/5

1300/2

1301

1268/2

1268/3

1268

1268/7

1
2

1

27
29

53
7 9 11 13

13a

810
6

21
19 b

19

9

7
7a

1569/5

1569/4

18

Richard-Rother-
Schule

Berufsschule

7302

7304

1300/4
1300/7

1300/6

1270/2

1270/3

1272

1582/3

1582/4

1582/51574/2

1582/6

14

12

12
10

8
6

M
o ltk e st r.

20

1263 /2

1486 /2

Paul-Eber-Str. 1581/2

15
85

/ 4
15

85
/3

2000/9

Bernb eckpl .

128 2/2

15c

1585/6

1993/2

20c

17

1582/2

11

15

17

Fr
ie

dr
ich

-E
be

rt-
Str.

1015

1016

Ban
k

2000/3

1061

Bahnhofspl.

2000/6

2001

2040/1

2040/2

2001 /1

1998/5

1998 /4/3

1608/3

1608/5

1608/2

1608/1

1608/4

16
08

/6

2040/3

Kanzler-Stürtzel -Straße

1566

7300/1

7310

1605

1571

1300/3

20
2 0

a
24

1628

TS

13

2

2043

1588/1

15
95

/2
15

95
/3

1598

1598/2

1602

1607

1603/2

1604/2

1561/6

1270

G
üterhal e

2002

2000/54

2000/55

1603/4

1603

1062
1063

14

9

Armin-Knab-
Gymnasium

15

1582/8

1561/10156 1/2

1582/7

14a

7300

6

1582/9

1582/1 0

1605/1

 

1602/1
1602/2

10

8

1280/2

11

Wo hnp

4

1283/4

11

1263/2

1356

1304/2

143634

3634/3

3634/1

3636

3636/3

2031/10

2031/13

2031/11

20
31

/1
2

203 3

W
es

tta
ng

en
te

3636/6

4

11

3636/2

2648

2646/1

2646

3637 /6

4

2647/1

4a2647

22

18

20

3633/2

3633/4

3633/3 4

68

10
3651/2 3650

3652/4
3652/3

3634/2

3636 /5

2000/3

15

13

2646 /2

3636/10

3636/8

3636/9

2649/4

5

2642/5 2642/4

2643

Pflaumengasse3647

2068

2068/2

19072607

3652/2

12

10

S
ch

ü t
z e

ns
tr a

ße

8

36
36

/7

3636/4

36
36

/1
1

B
a h

nl
in

ie
 F

ür
th

 -
 W

ü r
z b

u r
g

Schü tzenh aus

Schie ßanla ge

17

3

2071

2071 /2

2641 /2

9

7

7

2641/1

1

2648/2

2649/16

2644

17a

3649

3646

11

6

21

2058

6a

4

2058/1

2058/2

2061

23 495

8

2063

1a

16

385/2

384

3642/2

1273

11

3

2048

2051

3a

Am
tsgericht

2049/2

2049

411

412

23

413 475 474
473417

24 22 20 18

19
17

15

414 415 418

3

419
438

16

14

453/1

453

452

20
18

454
455

493/3

388/1

48
9/

2

519

519/1

11396

489/1493/1

2607/3

1253

Spielplatz

199 3/ 6

25

2050/1

2064/3

5a5

N
ot aria t

A
rbe itsam

t

3

2047

2046

2045

2a2b

15

364 5/3
3645/2

3648

6

9

5

3642

36433640

3644

3638

4

1

3638/1

3643/1

10a

10

3

16

2063/4

2064

2a

2

10

8

10a

Dm

12

2062

20
55

/1

2055 2057
2054

2054/1

2049/1

1596

12

14

2065/2

1257

1257/4

1

12

4

6
4

12

2

2

8

6

10

4

14

2

6

529

531

524

534/1

538

521

518

541

520

535/1

543

544

519/9

27

17

15

13

11

18

7

16

5

14
12

1

10
8

501

503/2

503

500

504
506

497

513

514
515

511

516

519 /2

1579

1269

1266

1577/1

1576 1575

1265

1259

1261

1260

1267

1574

13
15

17

5

4

3

5 20

2

3

1

16

18

23
21

1256

12a

9

7

124 8/2

16
12

14

10
8

6

2
4

420

421

428/4

428/5

428/6

472

424

471

469

427 428/1

4

15

2

13

11

28

26

9

7

24

5

22428/7
480

462

428/8

467

461
428/9

458

460

459

457

4

45
0

19
17

21

15

19

13

17a

11

9

7

17b

5

833
832

831

839/2

826/1

827

840

826

828/1

837

3

5

7

9

11

535/2
558

556

1919a

14
12

10

29

8

27

6

25

399
400

403/2

403/1

406/ 1

406

410

402

409

1264

1264/1

1267/1

1263

1578
1577

15

13

387

1273/2

502

1257/5

535

403 /3

383 /1

428

383

509

2064/5

20
00

/1
1

523

53
9

540

505

507/3
508

428/3

431

462/1

466

461/1

Rosengarten

1252

3637/2

2607/2

423

422

Falter-
turm

835 834

838

832/2

839

559

556/1

9

1017

105

103TS

Narreneck

837/1

113

Schreib ersgasse

Krainberg

Untere B

2

3639

4

114

20 00/ 1

2000/3

2000/56

20
00

/5
7

2050

1

2067

2061/1

1255

9

6

443/2

397

3

1

2

3

1

437
441

456

435

517

825

510

519/8

1

1

3a

3b

5

7

4a

3645

3645/4

22

526

536

537

525

527 Muse
um

TS

2064/2

2065

416

2c

Falterstraße

Luitpoldstraße

395

3

Lind ens traß e

Schm iedels traße

Kaltensondh eimer Straße

Güterhallstraße

Hindenburgring West

Rosenstra
ße

494

489

5

9

1273/3

1277/1

1254

3

822

17

S

841

821

545

545/1

13

8

124

3
1

556/2

5

Fr
ied

ric
h-

Eb
er

t-S
tr.

PLANUNGSUMGRIFF
M 1:2500

Bernbeckplatz

In
ne

re
 S

ul
zf

el
de

r S
tr.

Am
al

ie
nw

eg

Fr
ie

de
ns

tr.




